Pro und Contra Argumente Bezahlkarte (BK)

Von der Einführung der BK verspricht man sich u.a. :
· Weniger Asylsuchende kommen nach Deutschland
· Eine Verhinderung  des Transfers von Geld in die Heimat
· Verwaltungsaufwand wird mit der BK reduziert; ein Beitrag zu weniger Bürokratie
· Überweisungen werden verhindert , um „Fehlanreize“  zu vermeiden und um „irreguläre Migration“ zu verhindern.
· Schlepper können nicht mehr finanziert werden
· Mit der BK ist eine regionale Beschränkung möglich und sinnvoll
· Missbrauch verhindern: bestimmte Geschäfte und Waren können ausgeschlossen werden (z.B. Wettbüros, Alkoholkäufe)
· Länderspezifische  Regelungen sind möglich
· 
Einige Contra-Argumente:
· Es gibt m.W. keine Studie die belegt, dass es mit der BK weniger Asylsuchende geben wird.
· Kaum ein Kriegsflüchtling würde sich von der BK abbringen lassen, nach D zu wollen
· Asylbewerber erhalten sehr wenig Geld und jetzt schon Sachleistungen; der Betrag ist zu gering, um höhere Summen in das Heimatland transferieren zu können.
· Einige befürchten vermehrten Bürokratie Aufwand für Sozialämter/Erstaufnahmeeinrichtungen;  Stimmt das ?
· nach diversen Studien wird davon ausgegangen, dass Leistungsbezieher kaum oder nicht überweisen. Überwiesen ins Heimatland wird von Menschen, die Gehalt beziehen.
· BK ist nicht mit Konto verknüpft. Aber das Konto ist notwendig bei z.B. Handy Vertrag,  Abschluss einer Haftpflichtvers, kleine Einkäufe im Internet. Für z.B. Toilettennutzung, Einkauf in kleinen Läden, Klassenkasse, Gemeindefest, Schulcafeteria, Bezahlen am Kiosk. Die Ratenzahlung zur Begleichung von Rechtsanwaltskosten ist unmöglich.
· Schon jetzt ist der frei zur Verfügung stehende Teil der Leistungen sehr gering: Bei alleinstehenden Erwachsenen bei maximal 204 € und der max. Regelleistungsbetrag beträgt 460 € ( 100 € weniger als Bürgergeld)
· Schon der jetzige Betrag ist zu gering, um Schlepper zu bezahlen, zumal diese bezahlt werden bevor man in D ankommt
· Wollen wir die Selbstbestimmung (im GG verankert) einschränken ?
· Inwiefern widerspricht die BK den Menschenrechten? Behinderung von Integration und  Ausgrenzung; Verlust an Selbstbestimmung/Gängelung.  Die Freizügigkeit wird eingeschränkt; wer Verwandte oder Freunde besuchen möchte, wer eine entfernte Beratungsstelle besuchen möchte, hat ein Problem. 
1. Das Verfassungsgericht wird missachtet (2021 wurde vereinbart, das AsylbLG zu überarbeiten.  Das Gericht hatte die Leistungen als unzureichend erklärt).
1. In einem Gutachten des wissenschaftlichen Dienstes des Bundestages vom Dez 2023 wird die Wartezeit von 18 Monaten als bedenklich bezeichnet; jetzt soll eine Ausweitung auf 36 Monaten eingeführt werden.
· Zumindest in der AfD wird darüber nachgedacht und gefordert, die BK auf alle Bürgergeldbezieher auszuweiten
· Hannover will mit einer Visa Karte (Social Card) die Diskriminierung verhindern.
· 
Stellungnahmen: 
· Pro Asyl: die Karte soll abschrecken ! Pro Asyl fordert eine möglichst diskriminierungsfreie Ausgestaltung .
· Der Paritätische lehnt die Karte ab; er spricht von einer Ausgrenzung von Flüchtlingen.
· Der Sozialverband Deutschland spricht von einer populistisch aufgeladenen Scheindebatte.
· Birgit Naujoks (FR NRW) : Die BK beruhe auf der falschen Annahme, dass Sozialleistungen „Pull Faktoren“ darstellen; Eine autonome Verwendung wird verhindert. Die BK fördert Vorurteile gegen die Betroffenen.
· Eine Studie des BaMF zeigt, dass die Höhe der Sozialleistungen auf der Flucht kaum relevant sind.
· NRW Grüne (B. Rauer)   fordern eine „diskriminierungsfreie Ausgestaltung nach dem Vorbild der SocialCard in Hannover“
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